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336 |tU«Orirt£ irtjtBîtjîrtfdj« fnithtorrkcr-lieiiiutg

®etm felbftPerftanbtidj faint ein eiiitjeitlidjeS ©efeö nictjt
alles attgebltcf) (Sitte aus allen faittonafen (Sefefjen enthalten,
iinb jroar fctjon bantm nicfjt, loeil ja bte Einen als einen
23orgitg itjrer Einrichtungen preifen, tuaS SInbere fcparf Per*

urtheilen. gefjterto® ift fein ©efe£; barum gebe man fid>

pfriebett, wenn bie ißorpge niete unb ber 9Jiänget wenig
fing. Unb in biefer Sejichung, Mitbürger, bürfct ihr ®udj
nerficbert hatten, baff ba§ nortiegenbe ÏBevî ein jorgfam burdp
gearbeitetes ift. ®er Entwurf, betn e® entflammt, war in
ber gotge ber 3?tt ber Oierte ; jeber ber brei uorangegangenen
ftiefj auf ftärfem SBiberftatib unb SCßiberfprucf), unb boch

rührten fie non Scannern her» ^ gum ®heit weithin als
grofje Senner unb Sefjrer beS Stechte® genannt werben.

„SDtitburger! ©eit gwangig 3at)ren arbeitet mau auf
ein einheitliche® <Sd)uIbbetreibungS= unb fhmfurSgefeb hin;
feit 15 Sahren uerfprictjt Euch bie SSerfaffttug ein fotetje®.

Saget 3fiv Stein am 17. ÜRopember, fo Werben ®attfenbe
unb aber ®aufenbe bon Euch nie wieber ©etegentjeit finben,
über eine fotdje SSortage ben Entfcheib 31t füllen."

Su&ntifftonl^lttjetget'.
Sie SJloftPertunltuug eröffnet Konfitrrens über bie Steferuitg

bed itacljftetjenb genannten guIjrUiefemimtcriaJë für bad gapr
1890. 1) SRabreifftäbe aud Stapt, uon nerfctjiebenen Stärfebimen*
fioneit im ©efam.mtgemi.chte.uon 15—20,000 Kilogramm. Sad
tWateriat fott part, gut fdnoeifjbar unb in teid)t erwärmtem gu*
ftanbe biegfam fein,• fötuie bei rafcher SibfiiTjiung nidit fpröbe ober
brüd)ig merben. Sie SReiffiähe finb, auf befthnmte Sängen abge*
fdjnitten, fucceffioe je und) Söebiirfnif), franfo nach eilten fdjweijer.
Eifenbatjuftatiouen 311 tiefern. 2) 2Bagenac()fen mit Ratten, au§
geeignetem SJÎateriat (CSifett ober ©tapt), rop ober fertig bearbeitet,
int ©efammtgemiept non 1800—2400 Kilogramm (75—100 Stitcf).
Sie rohen Stcpfen, fomie auch bie fertig bearbeiteten, finb gefdfmeifjt,
gerichtet unb unternehmt ju tiefern, gemäfs geid)ttung unb SSorfchrtft.
Ed merben aitd) Offerten für bie Bearbeitung ber Sidjfen ...allein
(tn!I. Lieferung ber ©tofffepeiben, ÜKuttern unb Sünfen) anejenont*
men. Sie SUerwattung beljcitt fiel) uor, je nach ©utftnben bie Sie*
feruitg enttoeber an einjehte ober auch an mehrere ginnen 31t

übertragen.
Offerten mit genauer Stngabe ber Qualität unb §erfunft bed

betr. SJinteriafd itnb uon ÏRuftern bed tejjtern begleitet finb bis
30. Stooeinber uerfebioffen, frantirt unb mit ber Stuffcprift „Ein*
gäbe für Siefermtg uon gubrmefenmaterial" uerfehen, ber
Oberpofibireftioit einjufenben, too auch nähere Sludfuuft erttjeilt
Wirb.

Ser yteuhau ber iflfarrtirdjc i»t URettjttau (Sujern) wirb
jur freien Konfurrenj audgefebrieben. Schriftliche Eingaben, fo*
wobt für EinjeUSlfforbe tuie für ben ©efammtatforb finb bis 30.
Piouember ber Kirdjenbaufontmiffion einjureichen, wo auch pleine,
S3auoorfd)riften unb Slïforbbebingitngen eingefepen werben föitnen.

öiefevung tum ISrüttenflecflutgeit. Sie Sicferung ttadj*
benannter ©djnittwaaren tuirb 31er Konhirrerg audgefd)rie6eu (Sie*
ferungdtermin 1. 5)1 ärj 1890):

50 m2 Srücfenftecflinge uon 5,40 m Sänge unb 9 cm Siele
100 m2 „ „ 4,95 m „ „9 cm „80 m2 „ „ 4,20 m „ „9 cm „20 m2 „ „ 3,75 m „ „9 cm „10 ms „ „ 7,00 m „ „ 9 cm „

UebernahntSofferten finb mit Eingabe bed VßreifeS fraitfo Ent*
ntenbrürfe fdjrifttid) unb uerfchtoffen betn Söaubepartement Sitsern
einjureidien bis 1. Sejemher.

Behufs Vtmüau bed Sd)«lljaufed tut Sorfc ©dienten (Su*
gern) werben fämmtliche gimnter*, SDtaurer*, Schreiner*, ©djloffer*,
©ppfer* unb Sach&ecferarheiten, eiiyetn ober gefammtbaft, iit Stfforb
gegeben. Stllfätlige ttebernehmer tjaben ihre Slitgehote fdjrifttich
unb fraitfo htä 2. Sejentber an ben ©emeinberatp abjugeben. Ser
SBauplart liegt bei .perrrt SBicti, ©etneinbeammann jur Einficht auf.

Siefecung uott fotib gearbeiteten 3thorn*Sifchen, mit wenig
abgerundeten Eden unb runben gühen; 4 Stüct 140 cm. lang,
70 cm breit, 1 Stiicf 200 cm taug, 70 cm breit. Sicferungdtermin
bid 10. Se3ember 1889. Offerten unb SRuftertifcp att §errn E.
Knobei, meb. Srogiterie, Sadjen (Schmiß).

Stonfurrcn3*l'lu3fdjreibung. Sie Einwohnergenteinbe Bleien*
bad) ift S8iUett§, für bad fjiefige gioitftanbdamt einen feuerfiebern
Slrd)iufct)van! anjufdjaffen. gachteute, welche btefe Strbeit 31t über*
nehmen gebenfen, motten ihre Sftreidforberung unb eUentuelte geid)*
nuttg 31t Jpattbett bed ©emeinberathed Btcienbart) (Kt. Bern) bid

1. Se3entber füitflig ber ©emeiubefebreibera einfenbett, wetclje 311

näherer Ütudfunft bereit ift.
Scnteutröl)reu*Sieferung. Sie Sorfmoodtorporation ïttein*

mood (Sittgen) eröffnet munit über bie Siefertegitng bed ber Otorboft*
bat)n entlang fiiTjrenben Stb3ugfanatd mit einer Erbbeioeguitg 001t

3irfa 1250 m', fotuie für Siefentng uon 150 ©titd .gementrühren
mit 45 cm Sichtweite unb girfa 20 m' 33etonirung Stouturrenj.
S8e3Üg(idje Eingaben finb innert 3e()it Sagen 311 machen au ben

tßräfibenten benannter Korporation, öerrn Etter*Ktaufer in Son3*
häufen, bei bem aucbbStänc unb Befctjriebe eiugefehen luerbett fömten.

Sicferung Uott ipnvguetbööcn. tpaut Scgeffer, Streb tieft,
Sujern, nimmt Offerten entgegen für bie Siefermtg an bad neue
•Stotel ißilatud Kulm. Siefetben hefteten, iit 350 Ouabratmeteru
eichenen Sficmeit itttb 1400 Oitabratmetern tanneneit cng(ifd)en
SRiemen. Sic Offerten finb 31t ftetlen bid 15. PtoUember nädjfthtn
unb fönnen fich trieben: a) für Siefentng fammt Segelt (eichene
Böbeit einmal oteiO; b) für Sicferung ber engttfd)en SRiemett ohne
Segen, c) für bad Segen ber cnglifdjeii fRienten per Gitabrat*
meter. Sie SSSaare mufj tängftettS bid ben 15. Slprit 1890 fraitfo
Sltpnad)*Staab geliefert fein. Sad Dfäf)ere ift bei Obigem 31t uer*
nehmen.

Sie PJiaurer*, Beton**, f]tmntcnnannê», foioie Sd)reinev*
©lafer* itttb PJÎalerarbeiten, Sicferung ber uöthigeu H*Eifett werben

jur Söewcrhung auSgefd)riebett. fßlätte, SRafie tc. finb bei O. SR.

Sobenftein, .^otel S8elle*oue in Ptcuhaufeu am SRheinfatt (Schaff*
häufen; eiujufehen, Welcher aitd) Urbentahmdoffcrten auf eit btoc
entgegennimmt.

Sic Sdjreiitcr*, ©chloffer*, Spengter*, Sachbecfer* itttb ©ppfer*
arbeiten jttnt neuen Eilgutgeüiiube ber Baîjuboferioeiterttttg Söern
werben unter gadjteuten 3ttr Sßewerbung aüdgefdfrieben. Sie
nähern SSebingungcn finb im SBurau ber Unternehmung, ©rope
©djanje, eityiifchen.

175. 3Bo fatttt man wtafdjinen bc§iet)en 311t' Berfertigung
hö(3erner unb heinerner SSJotlenna&eln?

176. SSer liefert 3itgerid)tete fdiwarje Sorttifter*KaIbfelle mtb

31t metchen Streifen
177. 38er liefert ©ditadeuwotte 3111; SSermenbung jwifcheit ben

©tricfholäetn an EljaUetbauten
178. 38er liefert ©chaufelftiete, roh ober fertig, bupenbrneife?
179. 38er liefert leicht fahrbare SRodiuagcit (nicht für @e*

leife) Sragfraft jirfa 20 gentner 1000 Kilo, junt Srandport
uon Steinen auf J8erfptäpe ttnb über Strafen?

180. S?8o lauft titan ant heften ©eriiftla&en, ca. 6—8 cm
biet unb etwa 40 cm breit, Sänge befiehig, boch nicht unter 3 m?
Sßreidangabe.

181*. 38er tjat atte, aber noch brauchbare eiferne Oefeit für
SBerfftätteu 31t ucvfaufen unb 31t meldient Sjßreife? Eoafd ober

Stcinfohlenhei3ung.
.182. 38u luerbett ftarfe ©teittfarren, Eittrab, mit SSSatjen,

für SBaumeifter ttnb Schiffleute oerfertigt?
186. 38er tjat ältere nucl) in gutem guftanbe befiitbtiche

©ehmiebeffen 311m Spipett uon Stciuhatiermerfseug 31t uerfaufen
unb 31t welchem SfJreife?

184. 38er würbe einem Slufänger eine uod) brauchbare Sreh*
baut billig gegen baar uerfaufen?

185. fectdje fchwei§erifd)e g-iruta erftettt )po(3pf(after?
186. 38er erftellt Kiichcn*Sampffod)*3nftatlationen?
187. 33er liefert folib unb 311 annehmbaren greifen bie Eifen*

theite für ein netted ©ägewerf?

SJutnwrtcit.
Stuf grage 174. Sit bin in ber Sage, fel)r uurtheilhaft ar*

beitenbe, genau reguürenbe, ftehenbe Sam'pfmafchineh umt 1—IV2,
2—3, 4—6 unb 8—10 effeftiuen S)3ferbefräften mit ©pejiat* Sautpf*
feffetn für .§ut3abfatt* ttnb Jîofjl.enbeipng, 31t tiefern, gel) wiin|d)e
mit bent betreffenben grageftetter in Uuterhanbluug 31t treten unb
fantt berartige Stntagcn im Betriebe uorführett. g. S8ormann*gir,
Sechttifdjed Bureau in gürich, 15 ©efiiter=9UIee.

Stuf grage 174. 3. Steiner, 38iebifon, fjat eine 4—6pferbigc
Sntnpfmafchine 311 uerfaufen.

I Sstlincitturfjc befter Qualität, à 75 Et®,

per ßfle ober gr. 1.25 perSJteter, fomie boppetbreiten Srefort
atterfannf fotibefter Ouaiität à gr. .1. per Ehe ober gr. 1. 65
Eentimed per SPieter uerfenben itt beliebiger SDÎcteipbl bireft
an Spriuatc portofrei iit'd Oettinger & Ko., ©entrât*
hof, (fürid).

P. S. SRufter unferer reichhaltigen Koiieftionen umgehenb
franfo, neuefte SOtobehiiber gratis.
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Denn selbstverständlich kann ein einheitliches Gesetz nicht
alles angeblich Gnte aus allen kantonalen Gesetzen enthalten,
und zwar schon darum nicht, weil ja die Einen als einen
Vorzug ihrer Einrichtungen preisen, was Andere scharf ver-
urtheilen. Fehlerlos ist kein Gesetz; darnm gebe man sich

zufrieden, wenn die Vorzüge viele und der Mängel wenig
sind. Und in dieser Beziehung, Mitbürger, dürfet ihr Euch
versichert halten, daß das vorliegende Werk ein sorgsam durch-
gearbeitetes ist. Der Entwurf, dem es entstammt, war in
der Folge der Zeit der vierte; jeder der drei vorangegangenen
stieß auf stärkern Widerstand und Widerspruch, und doch

rührten sie von Männern her, die zum Theil weithin als
große Kenner und Lehrer deS Rechtes genannt werden.

„Mitbürger! Seit zwanzig Jahren arbeitet man auf
ein einheitliches Schnldbetreibnngs- und Konkursgesetz hin;
seit 15 Jahren verspricht Euch die Verfassung ein solches.

Saget Ihr Nein am 17. November, so werden Tausende
und aber Tausende von Euch nie wieder Gelegenheit finden,
über eine solche Vorlage den Entscheid zu fällen."

Submissions-Anzeiger.
Die Postverwaltung eröffnet Konkurrenz über die Lieferung

des nachstehend genannten Fuhrwesenmaterials für daS Jahr
1896. 1) Radreisstäbe anS sotahl, von verschiedenen Siärkedimen-
sionen im Gesammtgewichte von 15—26,666 Kilogramm. Das
Material soll hart, gut schweißbar und in leicht erwärmtem Zu-
stände biegsam sein, sowie bei rascher Abkühlung nicht spröde oder
brüchig werden. Die Reifstäbe sind, ans bestimmte Längen abge-
schnitten, successive ;e nach Bedürfniß, franko nach allen schweizer.
Eisenbahnstationen zu liefern. 2) Wagenachsen mit Patten, ans
geeignetem Material (Eisen oder Stahl), roh oder fertig bearbeitet,
im Gesammtgewicht von 1866—2166 Kilogramm (75—166 Stück).
Die rohen Achsen, sowie auch die fertig bearbeiteten, sind geschweißt,
gerichtet und unternchst zu liefern, gemäß Zeichnung und Vorschrift.
Es werden auch Offerten für die Bearbeitung der Achsen allein
(inkl. Lieferung der Stoßscheiben, Muttern und Lünsen) ancjenoin-
men. Die Verwaltung behält sich vor, je nach Gntfinden die Lie-
sernng entweder an einzelne oder auch an mehrere Firmen zu
übertragen.

Offerten mit genauer Angabe der Qualität und Herkunft des
betr. Materials und von Mustern des letztem begleitet sind bis
36. November verschlossen, frankirt und mit der Aufschrift „Ein-
gäbe für Lieferung von Fuhrwesenmaterial" versehen, der
Oberposldirektivn einzusenden, wo auch nähere Auskunft ertheilt
wird.

Der Neubau der Pfarrkirche in Menznau (Luzern) wird
zur freien Konkurrenz ausgeschrieben. Schriftliche Eingaben, so-

wohl für Einzel-Akkorde wie für den Gesammtakkord sind bis 36.
November der Kirchenbaukvmmission einzureichen, wo auch Pläne,
Bauvorschriften und Akkordbedingungen eingesehen werden können.

Lieferung von Brnckenflerklingen. Die Lieferung nach-
benannter Schnittwaaren wird zur Konkurrenz ausgeschrieben (Lie-
serungstermin 1. März 1896):

56 rn2 Brückenflecklinge von 5,46 in Länge und 9 ein Dicke
166 in2 „ „ 4,95 na „ „9 ein „86 na2 „ „ 4,26 na „ „9 ein „26 in2 „ „ Z,75 na „ „9 ein „16 rr>2 „ „ 7,g6 na „ „ 9 ein „llebernahmsvfferten sind mit Angabe des Preises franko Em-

menbrücke schriftlich und verschlossen dem Bandepartement Luzern
einzureichen bis 1. Dezember.

Behufs Umbau des Schulhauses im Dorfe Schenken (Lu-
zern) werden sämmtliche Zimmer-, Maurer-, Schreiner-, Schlosser-,
Ghpser- und Dachdeckerarbeiten, einzeln oder gesammthaft, in Akkord
gegeben. Allfällige Uebernehmer haben ihre Angebote schriftlich
und franko bis 2. Dezember an den Genieinderath abzugeben. Der
Bauplan liegt bei Herrn Wicki, Gemeindeammann zur Einsicht auf.

Lieferung von solid gearbeiteten Ahorn-Tischen, mit wenig
abgerundeten Ecken und runden Füßen; 4 Stück 146 orri. lang,
76 ona breit, 1 Stück 266 ona lang, 76 cm breit. Lieferungstermin
bis 16. Dezember 1839. Offerten und Mustertisch an Herrn C.
Knobel, med. Droguerie, Lachen (Scbwhz).

Konkurrenz-Ausschreibung. Die Einwohnergemeinde Bleien-
bach ist Willens, für das hiesige Zivilstandsamt einen feuersichern
Archivschrank anzuschaffen. Fachleute, welche diese Arbeit zu über-
nehmen gedenke», wollen ihre Preisforderung und eventuelle Zeich-
nung zu Handen des Gemeinderathes Blcienbach ;Kt. Bern) bis

I. Dezember künftig der Gemeindeschreiberei einsenden, welche zu
näherer Auskunft bereit ist.

Zemcntröhren-Liefernng. Die Torfmovskorporaiion Wein-
mvos (Sulgen) eröffnet anmit über die Tieferlegung des der Nordost-
bahn entlang führenden Abzugkanals mit einer Erdbewegung von
zirka 1256 i»s, smme für Lieferung von 156 Stück Zementröhren
mit 45 our Lichtweite und zirka 26 nQ Betvnirnng Konkurrenz.
Bezügliche Eingaben sind innert zehn Tagen zu machen an den
Präsidenten benannter Korporation, Herrn Etter-Klnuser in Donz-
Hausen, bei dem auch Pläne und Beschriebe eingesehen werden können.

Lieferung von Pnrgnetböden. Paul Segesser, Architekt,
Luzern, nimmt Offerten entgegen für die Lieferung an das neue
Hotel Pilatus Kulm. Dieselben bestehen, in 356" Quadratmetern
eichenen Riemen und 1466 Quadratmetern tannencn englischen
Riemen. Die Offerten sind zu stellen bis 15. November nnchsthin
und können sich beziehen: a) für Lieferung sammt Legen (eichene
Böden einmal ölen); b) für Lieferung der englischen Riemen ohne
Legen, o) für das Legen der englischen Riemen per Quadrat-
ineter. Die Waare muß längstens bis den 15. April 1896 franko
Alpnach-Staad geliefert sein. Das Nähere ist bei Obigem zu ver-
nehmen.

Die Maurer-, Beton-, Zimniermanns-, sowie Schreiner-
Glaser- und Malerarbeiten, Lieferung der nöthigen tll-Eisen werden

zur Bewerbung ausgeschrieben. Pläne, Maße ?e. sind bei O. R.
Lobenstein, Hotel Belle-vue in Ncuhausen am Rheinfall (Schaff-
Hansen^ einzusehen, welcher auch llebernahmsvfferten auf en bloc
entgegennimmt.

Die Schreiner-, Schlosser-, Spengler-, Dachdecker- und Ghpser-
arbeiten zum neuen Eilgntgcbnude der Bahnhoferwciterung Bern
werden unter Fachleuten zur Bewerbung ausgeschrieben. Die
nähern Bedingungen sind im Burau der Unternehmung, Große
Schanze, einzusehen.

Fragen.
175. Wo kann man Maschinen beziehen zur Verfertigung

hölzerner und beinerner Wollennadeln?
17k. Wer liefert zugerichtete schwarze Tornister-Kalbfelle und

zu welchen Preisen?
177. Wer liefert Schlackenwolle zur Verwendung zwischen den

Slrickhölzern an Challetbauten?
178. Wer liefert Schaufelstiele, roh oder fertig, dutzendweise?
176. Wer liefert leicht fahrbare Rollwagen (nicht für Ge-

leise) Tragkraft zirka 26 Zentner — 1666 Kilo, zum Transport
von Steinen auf Werkplätze und über Straßen?

186. Wo kauft man am besten Gerüstladen, ca. 6—8 ooa
dick und etwa 46 oirr breit, Länge beliebig, doch nicht unter 3 na?

Preisangabe.
181. Wer hat alte, aber noch l brauchbare eiserne Oefen für

Werkstätten zu verkaufen und zu welchem Preise? Cvaks oder

Steinkohlenheizung.
182. Wo werden starke csteinkarren, Einrad, mit Walzen,

für Baumeister und Schiffleute verfertigt?
I8K. Wer hat ältere noch in gutem Zustande befindliche

Schmiedessen zum Spitzen von Stcinhauerwerkzeug zu verkaufen
und zu welchem Preise?

184. Wer würde einem Anfänger eine noch brauchbare Dreh-
bank billig gegen baar verkaufen?

185. Welche schweizerische Firma erstellt Holzpflaster?
I8K. Wer erstellt Küchen-Dampskvch-Jnstallativncn?
187. Wer liefert solid und zu annehmbaren Preisen die Eisen-

theile für ein neues Sägewerk?

Antworten.
Auf Frage 174. In bin in der Lage, sehr vortheilhaft ar-

keilende, genau regulirende, stehende Dampfmaschinen von 1—1 Vz,
2—3, 4—6 und 3—16 effektiven Pserdekräften mit Spezial- Dampf-
kesseln für Holzabfali- und Kohlenheizung, zu liefern. Ich wünjche
mit dem betreffenden Fragesteller in Unterhandlung zu trete» und
kann derartige Anlagen im Betriebe vorführen. F. Bormann-Zix,
Technisches Bureau in Zürich, 15 Geßner-Allee.

Ans Frage 174. I. Steiner, Wiedikvn, hat eine 4—kipferdigc
Dampfmaschine zu verkaufen.

Doppelbreite Damentuche bester Qualität st 75 Cts.
per Elle vder Fr. 1.25 per Meter, sowie doppelbreiten Trefort
anerkannt solidester Qualität à Fr. 1. per Elle vder Fr. 1. 66
Centimes per Meter versenden in beliebiger Meterzahl direkt
an Private portofrei in's Haus Oettinger à Co., Central-
Hof, Zürich.

L. 8. Muster unserer reichhaltigen Kollektionen umgehend
franko, neueste Mvdebilder gratis.
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